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Protokoll vom öffentlichen Teil der 
4. Sitzung des Gemeinderates am 20.05.2021 

 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:30 Uhr 
 
Teilnehmer: 
 
Bürgermeister: 
BM Mag. Wilfried Fink  
 
Vizebürgermeister: 
Vbm DI (FH) Reinhard Raggl  
 
Ordentliche Mitglieder: 
GR Peter Bartl  
GR DI (FH) Manfred Deutschmann  
GR Eugen Fink  
GR Irmgard Fink  
GR Patric Jenny  
GR Bernhard Mairhofer  
GV DI (FH) Harald Peham  
GV Dr. Peter Raggl  
GV Helmut Venier  
 
Ersatzmitglieder: 
EGR Ing. Harald Oberkofler Vertretung für Herrn Ing. Hanspeter Hamerle 
 
Schriftführer: 
Bernd Oberkofler  
 
 
Entschuldigt: 
 
Ordentliche Mitglieder: 
GR Ing. Hanspeter Hamerle  
GR MA Michael Venier  
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T A G E S O R D N U N G 

 
1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2) Genehmigung des letzten Protokolls 
3) Beratung/Beschlussfassung weitere Vorgangsweise Bau Blaulichtzentrum Schönwies 
4) Beratung/Beschlussfassung OAN-Vertrag Stadtwerke Imst 
5) Beratung/Beschlussfassung Vergabe Grabungsarbeiten LWL Saurs/Ried 
6) Beratung/Beschlussfassung Geschwindigkeitsanzeige Volksschule 
7) Beratung/Beschlussfassung Änderung Abrechnungszeitraum Wasser-/Kanalgebühr ab 

2021 
 

Der nicht öffentliche Teil wird in einem gesonderten Protokoll festgehalten. 
8) Personalangelegenheiten 

8.1) Beratung/Beschlussfassung Personalaufstockung Kinderkrippe 
 

9) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
9.1) Privatrechtlicher Vertrag Fink 
9.2) Privatrechtlicher Vertrag Pechtl 
9.3) Privatrechtlicher Vertrag Würfl 

 
 
Zu TO-Punkt 1) 
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der BM begrüßt die Gemeinderäte/In und 14 Zuseher sowie die Pressevertreter und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest.  
 
Zu TO-Punkt 2) 
Genehmigung des letzten Protokolls 
 
Die beiden Protokolle der letzten Sitzung werden einstimmig genehmigt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
Zu TO-Punkt 3) 
Beratung/Beschlussfassung weitere Vorgangsweise Bau Blaulichtzentrum Schönwies 
 
Der BM berichtet den Ablauf der gesamten Planung der Feuerwehrhalle samt dem Grundstückskauf 
von Beginn an. Zudem erklärt er noch, welche Bedarfszuweisungen vom Land Tirol zugesagt wurden, 
die wie folgt aussehen: 
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Bedarfszuweisung für Feuerwehranteil: € 1.000.000,- 
Bedarfszuweisung für Bergrettungsanteil: € 250.000,- 
Bedarfszuweisung für Bau Zufahrt: € 80.000,- 
Kostenbeteiligung für Bergrettung Gemeinde Mils: € 2.500,- jährlich 
 
Ob sich die Gemeinde Imsterberg beim Bergrettungsanteil auch beteiligt, ist noch offen. 
 
Der BMSTV. Reinhard Raggl ist der Meinung, dass dieses Projekt in den letzten 1,5 Jahren mit Un-
terstützung der GEMNOVA professionell vorbereitet wurde. Die Betriebskosten müssen mit der 
Neuen Heimat noch verhandelt werden. Diese würden laut Angebot ca. € 40.000,- jährlich betragen. 
Allerdings sind dort auch Posten wie Winterdienst, Grünpflege usw. enthalten, welche die Ge-
meinde selber übernehmen kann. 
Der GV Peter Raggl sagt, dass es bei der Ausschreibung ein Pflichtenheft gab und die Gemeinde 
daher bei den vorgeschriebenen Punkten keine Wahl hatte. Ebenfalls bestätigt er, dass es aufgrund 
der Notwendigkeit sicher kein Zurück mehr gibt. Er ist davon überzeugt, dass das fehlende Geld für 
die Einmalzahlung von einem Drittel der Gesamtkosten noch über weitere Bedarfszuweisungen luk-
riert werden kann. Zudem werden auch noch COVID-Förderungen in nächster Zeit ausgezahlt. 
GR-Ers. Harald Oberkofler stellt die Frage, ob noch ein Bebauungsplan beschlossen werden muss. 
Dies wird der BM mit dem Raumplaner klären. 
Der BMSTV. Reinhard Raggl merkt an, dass der Baurechtsvertrag der Neuen Heimat Tirol juristisch 
geprüft werden sollte, sobald dieser vorliegt.  
 
Der BM stellt den Antrag, ob das Bauvorhaben Blaulichtzentrum Schönwies laut dem Angebot der 
Neuen Heimat Tirol umgesetzt werden soll. Diesem Antrag wird einstimmig zugestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 4) 
Beratung/Beschlussfassung OAN-Vertrag Stadtwerke Imst 
 
Mario Lang von den Stadtwerken Imst hat bekundet, dass sie sich beim Glasfasernetz der Gemeinde 
Schönwies einmieten möchten. Die Umsatzbeteiligung der Gemeinde beträgt 30 %. Das Entgelt für 
die Inanspruchnahme des Kollokationsraumes beträgt € 80,- netto pro Monat.  
 
Der vorliegende OAN-Vertrag, abgeschlossen zwischen der Gemeinde Schönwies und den Stadtwer-
ken Imst, wird vom Gemeinderat einstimmig genehmigt.  
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In diesem Zusammenhang fragt der BMSTV. an, ob mit A1 ein Gespräch bezüglich der Abschaltung 
des Kupfernetzes stattgefunden hat. Der BM erklärt, dass zu dieser Sache zwar ein Schreiben der 
Gemeinde Schönwies an den Vorstand von A1 ergangen ist, das Gespräch aber noch ausständig ist.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
Zu TO-Punkt 5) 
Beratung/Beschlussfassung Vergabe Grabungsarbeiten LWL Saurs/Ried 
 
Der BM präsentiert das Angebot der Firma Porr, welche für die Grabungsarbeiten des LWL-Ausbaus 
die gleichen Preise wie 2016 angeboten hat. Laut Nachfrage beim Land Tirol gibt es heuer keine 
zusätzliche Förderung aus den GAF-Mitteln, daher ist heuer maximal der Lückenschluss des LWL-
Netzes nach Ried möglich.  
 
Der BM stellt den Antrag, ob der weitere Ausbau vom Ortsteil Saurs nach Ried mit der Firma Porr 
ausgeführt werden sollte. Diesem Antrag wir mehrstimmig mit einer Stimmenthaltung wegen Be-
fangenheit (Harald Peham) zugestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 11 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 1 

 
Zu TO-Punkt 6) 
Beratung/Beschlussfassung Geschwindigkeitsanzeige Volksschule 
 
Der BM erläutert das Problem, dass der Hauptausgang der Volksschule gefährlich ist und daher ge-
handelt werden muss. Ein Vorschlag wäre die Anbringung einer Geschwindigkeitsanzeige auf der 
Gemeindestraße im Bereich der Schule. Der BMSTV. Reinhard Raggl schlägt vor, dass man 2 Ge-
schwindigkeitsanzeigen anschaffen sollte, damit eine Anzeige flexibel im gesamten Gemeindegebiet 
einsetzbar ist. 
Der GR-Ersatz Harald Oberkofler regt an, dass man zusätzlich noch den Vorplatz anders gestalten 
könnte, z.B. farblich hervorheben. 
Die einhellige Meinung des GR ist, dass die Geschwindigkeitsanzeige für die Autofahrer psycholo-
gisch schon was bewirkt.  
 
Der GR beschließt daher einstimmig, dass 2 Geschwindigkeitsanzeigen von der Fa. Kommunalbedarf 
laut vorliegendem Angebot angeschafft werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 
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Zu TO-Punkt 7) 
Beratung/Beschlussfassung Änderung Abrechnungszeitraum Wasser-/Kanalgebühr ab 2021 
 
Aufgrund des hohen Arbeitsaufkommens am Jahresende würde die Änderung des Abrechnungszeit-
raumes einen enormen Mehrwert für die Finanzabteilung bedeuten.  
Der neue „Wunsch“-Abrechnungstermin ist jährlich im September, damit bei der Oktobervorschrei-
bung die Wasser- und Kanalabrechnung erfolgen kann.  
Das Gartenfreiwasser und die Großvieheinheiten werden wie gewohnt abgezogen. Akontozahlun-
gen werden ebenfalls wie gewohnt vorgeschrieben. Im Umstellungsjahr werden einmalig 9 Monate 
abgerechnet und berücksichtigt (Jänner bis September). 
 
Die Änderung des Abrechnungszeitraumes der Wasser- und Kanalgebühren wird vom Gemeinderat 
einstimmig genehmigt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
 
Zu TO-Punkt 9) 
Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
Der BMStv. Reinhard Raggl verliest folgenden Antrag von der Liste „Für Schönwies“: 
Aufgrund des großen Interesses von Schönwieser Kindern am Fußballspielen im Bereich Spielplatz 
Starkenbach, wurde unsererseits bereits 2020 die Errichtung eines Kleinfeldes gegenüber der Ge-
meindeführung vorgeschlagen. 
Leider wurde dies bis heute nicht umgesetzt, eine Realisierung könnte wie damals geschätzt, mit 
einfachen Baggerarbeiten an das Naturgelände angepasst und kostengünstig umgesetzt werden. 
Gerne unterstützt unsere Fraktion mit ihrer Expertise Planung und Begleitung des Projektes. Die 
Umsetzung wird in einem Kostenrahmen von rund 5.000 Euro realisierbar sein. Die Kostenschätzung 
berücksichtig Eigenleistung sowie Unterstützung durch unsere Bauhofmitarbeiter. 
Wir beantragen, den Punkt „Beratung/Beschlussfassung Erweiterung Starkenbacher Spielplatz 
um ein kleines Fußballtor mit Banden“ auf die Tagesordnung der nächsten Gemeinderatssitzung 
zu nehmen. 
 
Der BM bittet dahingehend den Jugend-, Sport- und Kulturausschuss dies zu überdenken bzw. vor-
zubereiten, um dies bei der nächsten GR-Sitzung ordentlich behandeln zu können.  
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Der GR beschließt einstimmig, die Tagesordnung um die nachfolgenden 3 Tagesordnungspunkte zu 
erweitern: 

 
Zu TO-Punkt 9.1) 
Privatrechtlicher Vertrag Fink 
 
Der vorliegende privatrechtliche Vertrag betreffend die unbefristete Widmung einer Teilfläche des 
Gst. 2733 als allgemeines Mischgebiet gem. § 40 Abs. 1 TROG 2016, abgeschlossen zwischen der 
Gemeinde Schönwies und dem Grundeigentümer Fink Eugen, wird mehrstimmig mit einer Stimm-
enthaltung wegen Befangenheit (Fink Eugen) genehmigt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 11  Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 1 

 
Zu TO-Punkt 9.2) 
Privatrechtlicher Vertrag Pechtl 
 
Der vorliegende privatrechtliche Vertrag betreffend die unbefristete Widmung einer Teilfläche des 
Gst. 2833 als landwirtschaftliches Mischgebiet gem. § 40 Abs. 5 TROG 2016, abgeschlossen zwischen 
der Gemeinde Schönwies und dem Grundeigentümer Pechtl Anton, wird einstimmig genehmigt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 

 
Zu TO-Punkt 9.3) 
Privatrechtlicher Vertrag Würfl 
 
Der vorliegende privatrechtliche Vertrag betreffend die unbefristete Widmung einer Teilfläche des 
Gst. 2174 als landwirtschaftliches Mischgebiet gem. § 40 Abs. 5 TROG 2016, abgeschlossen zwischen 
der Gemeinde Schönwies und dem Grundeigentümer Würfl Johann Erwin, wird einstimmig geneh-
migt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0  Befangen: 0 

 
Der Bürgermeister Der Schriftführer Weitere GR-Mitglieder 
 


